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Bestandsvermessung
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                     Baufeld, Maßnahme LBP

Baufeld, bedingt nutzbar

Bautabuzone

Maßnahmenfläche gemäß LBP

Maßnahmenbezeichnung
- V = Verteidigungsmaßnahme
- A = Ausgleichsmaßnahme

Einzelbaumschutz

Baum

Beleuchtungsmast (hmind = 6 m)
mit 3 LED-Außenleuchten,
(bis 10  lx)

3 LED-Außenstrahler (jeweils 10 - 50 lx)
auf dem Dach montiert

B1 Beleuchtungsmast (hmind = 6 m)
mit 3 LED-Außenleuchten (bis 10 lx),
und 1 Videoüberwachungsanlage mit
IR-LED-Scheinwerfer
strömungsresistenter Beleuchtungsmast (hmind = 6 m)
mit 2 LED-Außenleuchten (bis 10 lx),
und 1 Videoüberwachungsanlage mit
IR-LED-Scheinwerfer
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B3

B4

Legende Beleuchtung:

Beleuchtungsmast (hmind = 6 m)
mit 2 LED-Außenleuchten, (bis 10  lx)
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mit 2 LED-Außenleuchten, (jeweils 10 bis 50 lx)
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B7 Beleuchtungsmast (hmind = 6 m)
mit 3 LED-Außenleuchten (jeweils 10 bis 50 lx),
und 1 Videoüberwachungsanlage mit
IR-LED-Scheinwerfer

B8 Beleuchtungsmast (hmind = 6 m)
mit 2 LED-Außenleuchten (jeweils bis 10  lx),
und 1 Videoüberwachungsanlage mit
IR-LED-Scheinwerfer

B9 Beleuchtungsmast (hmind = 6 m)
mit 3 LED-Außenleuchten (jeweils 10 bis 50 lx),
und 2 Videoüberwachungsanlage mit
IR-LED-Scheinwerfer
1 LED-Außenstrahler (bis 10 lx) am Steuerhaus
montiert

B10

14 LED-Außenleuchten (hmin = 6 m, jeweils bis
10 lx) an 2 m Auslegern, die an den Auslegern
der Kranbahn montiert sind
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A 5 - RH 3

Legende Maßnahmen gemäß LBP, s. Unterlage 15:
                     Baufeld, Maßnahme LBP

Baufeld, bedingt nutzbar

Bautabuzone

Maßnahmenfläche gemäß LBP

Maßnahmenbezeichnung
- V = Verteidigungsmaßnahme
- A = Ausgleichsmaßnahme
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Treppenanlage mit Handlauf und Treppenpegel
(schematische Darstellung)

Pegelschacht als Fertigteilschacht DN 1000
für WSP im Einlaufbereich (Unterwasser) mit

tagwasserdichter Abdichtung DN 400,
Schachtsteigleiter und Fallschutzschiene,

Kommunikationsrohr DN 250 (Einlauf mit Rechen)
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Betriebsweg WWA

1,50
Mulde

~8,00
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20 cm Vegetationstragschicht
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Bohrpfähle Ø 0,90 m

Bohrpfahlwand mit
vorgehängten Fertigteilen

verankerte Schwimmbalkenkette
als Treibgutabweiser

Fundament Schwimmbalken

Steuer- und Lagerraum

Pegelschacht als Fertigteilschacht DN 1000
für WSP im Einlaufbereich (Oberwasser) mit
tagwasserdichter Abdichtung DN 400,
Schachtsteigleiter und Fallschutzschiene,
Kommunikationsrohr DN 250 (Einlauf mit Rechen)

Stützkörpermaterial (Kiessand)
10- 4 ≤ kf ≤ 10-3 m/s
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A 3 - Komplexmaßnahme Umverlegung Grabenzug  gem. LBP
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A 3 - Komplexmaßnahme Umverlegung Grabenzug  gem. LBP
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